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Oberliga Herren Nord-West

MTV Jever : TV Hude 
Sonntag, 25.09.2022, 12:00 Uhr

Erst nach feststehender Niederlage kommt der MTV Jever 
noch einmal in die Gänge

Im Spiel der Oberliga Herren Nord-West traf der MTV Jever am vergangenen Sonntag im 3.
Saisonspiel auf den TV Hude. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4
beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Spielverlauf nicht so knapp war, wie es das
Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg durch den erzielten sechsten Punkt recht frühzeitig
feststand. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Peter Igel, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass der TV Hude diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 1:3 verloren Zielinski / Pfaffe ihre Partie gegen Igel / Henke. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Wierzchowski / Hinrichs
gewannen gegen Schultz / Lingenau mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wierzchowski / Hinrichs zu Ende ging. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand
im Anschluss das Spiel zwischen Krzysztof Zielinski und Peter Igel, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Fabian Pfaffe bei seiner Pleite
gegen Leo Niklas Schultz. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Michal Wierzchowski
gegen Felix Lingenau, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen
Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. So gut wie gewonnen schien anschließend das
Spiel von Janek Hinrichs gegen Florian Henke, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Florian Henke jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:7, 9:11, 4:11, 6:11.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Krzysztof Zielinski seinem Gegner Leo Niklas Schultz letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Fabian Pfaffe bekam dann seinen gleichstarken Gegner Peter Igel beim deutlichen 9:11, 8:
11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg
für das Gastteam vorzeitig fest. Zwar brachte Florian Henke Michal Wierzchowski phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michal Wierzchowski mit 3:1 durch. Sehr eindeutig war der
Verlauf des vierten Satzes, der mit 11:0 für Wierzchowski zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Janek Hinrichs beim 3:0
von Felix Lingenau. Mit dem Sieg im zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für den
MTV Jever im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage des MTV Jever geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den
SC Marklohe, während der TV Hude am 15.10.2022 gegen den MTV Eintracht Bledeln II antritt.

 Statistik:
 MTV Jever

Doppel: Zielinski / Pfaffe 0:1, Wierzchowski / Hinrichs 1:0 
Einzel: K. Zielinski 1:1, F. Pfaffe 0:2, M. Wierzchowski 1:1, J. Hinrichs 1:1 

 TV Hude
Doppel: Igel / Henke 1:0, Schultz / Lingenau 0:1 
Einzel: L. Schultz 2:0, P. Igel 1:1, F. Henke 1:1, F. Lingenau 1:1
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